
Regierungsratsbeschluss vom 14. Mai 2024

Nr. 2024/757
KR.Nr. K 0026/2024 (FD)

Kleine Anfrage Samuel Beer (glp, Oberdorf): Beteiligungen des Kantons Solothurn
Stellungnahme des Regierungsrates

1. Vorstosstext

Gemäss Beteiligungsspiegel hält der Kanton Solothurn diverse Beteiligungen, diese werden im
Verwaltungs- oder Finanzvermögen geführt. Es stellt sich die Frage, aus welchem Grund diese
Beteiligungen durch den Kanton Solothurn gehalten werden und welche Auswirkungen dies
hat.

Ich bitte den Regierungsrat um Beantwortung folgender Fragen:
1. Welchen Sinn hat die jeweilige Beteiligung? Welchen Zweck verfolgt der Regierungsrat da-

mit? (Bitte zu jeder Beteiligung die Begründung auflisten).
2. Welche Beteiligung ist von strategischer Bedeutung? Und aus welchem Grund?
3. Welche Beteiligungen sind einem Konkordatsvertrag, einer interkantonalen Vereinbarung

oder sonstigen rechtlichen Vorgaben geschuldet?
4. Bitte bei Beteiligungen <10 % Stimmanteilen die wichtigen Gründe (gemäss Beteiligungs-

strategie Kapitel 12.2.1, § 1, Abs. 7) je Beteiligung auflisten.
5. Bei welcher Beteiligung ist der Kanton Solothurn zugleich Leistungsbesteller?
6. Mit welcher Begründung werden welche Beteiligungen dem Verwaltungs- bzw. dem Finanz-

vermögen zugewiesen (z.B. Solothurnische landwirtschaftliche Kreditkasse Genossenschaft
im Verwaltungsvermögen)?

7. Aus welchen Beteiligungen ist heute und in Zukunft mit einem Finanzertrag zu rechnen?
8. Wie wird bei Beteiligungen sichergestellt, dass die vom Kanton gestellten VR-Mitglieder

auch die kantonalen Interessen vertreten? Funktioniert das in der Praxis?
9. Gibt es weitere Beteiligungen des Kanton Solothurn, welche nicht auf dem Beteiligungsspie-

gel aufgelistet sind?
10. Im 2023 wurde die Beteiligungsstrategie überarbeitet und dabei in Kapitel 12.2.1, § 2, Abs. 3

die Überprüfung der Beteiligungen von «alljährlich» auf «nach Bedarf» abgeschwächt.
Wieso diese Änderung? Und wurden diese Überprüfungen bis 2023 konsequent durchge-
führt und dokumentiert? Falls nein, welche nicht?

11. Sieht der Regierungsrat Handlungsbedarf im Umgang mit den Beteiligungen (Erhöhung, Re-
duktion, Veräusserung)?
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2. Begründung

Im Vorstosstext enthalten.

3. Stellungnahme des Regierungsrates

3.1 Vorbemerkung

Die im letzten Jahr in Kraft getretene, revidierte Beteiligungsstrategie entspricht den
auch bei anderen Kantonen gelebten Praxis, welche eine risikogerechte Bewirtschaf-
tung der kantonalen Beteiligungen sicherstellt.

Die Beteiligung mit den grössten finanziellen Risiken ist die Solothurner Spitäler AG
(soH). Wie dem RRB Nr. 2024/669 vom 30. April 2024 «Vorgehen finanzielle Stabilisie-
rung Solothurner Spitäler AG» zu entnehmen ist, arbeiten wir gemeinsam mit der soH
zeitnah an einer umfassenden Lösung.

Die finanzielle Risikolage bei den übrigen Beteiligungen des Kantons erachtet der Re-
gierungsrat als vertretbar.

3.2 Zu den Fragen

3.2.1 Zu Frage 1:

Welchen Sinn hat die jeweilige Beteiligung? Welchen Zweck verfolgt der Regierungsrat
damit? (Bitte zu jeder Beteiligung die Begründung auflisten)?

1. NSNW AG, Sissach

Effizienter und effektiver Betrieb und Unterhalt der Nationalstrassen auf dem Gebiet
der beteiligten Kantone.

2. Solothurner Spitäler AG (soH)

Die soH ist eine selbständige, gemeinnützige Aktiengesellschaft, der Kanton deren al-
leiniger Aktionär. Die Beteiligung des Kantons ist im Spitalgesetz geregelt. Sie stellt die
medizinische Versorgung im Kanton Solothurn sicher.

3. SGV, Solothurnische Gebäudeversicherung

Mit der Beteiligung des Kantons an der Gebäudeversicherung (SGV) wird der Verfas-
sungsauftrag gem. Art. 99 Abs. 3 (BGS 111.1) «Die Versicherung der Gebäude gegen
Feuer und Elementarschäden ist obligatorisch und Sache der Solothurnischen Gebäude-
versicherung» erfüllt. Mit dem Festhalten am Monopol und der Übertragung der Auf-
gaben an die SGV können die weiteren hoheitlichen Aufgaben Feuerwehr und Präven-
tion aus einer Hand erbracht werden. Zudem liefert sie die Schätzung der Kataster-
werte für die Steuerbemessung.

4. FHNW, Fachhochschule Nordwestschweiz, Olten

Unterhalt und Angebot der Fachhochschule für die vier Trägerkantone (AG, BL, BS,
SO). Förderung der Lehre sowie der Forschung und Entwicklung. Angebot von praxis-
und anwendungsorientierten Studiengängen mit berufsqualifizierenden Abschlüssen.



5

5. Regionalflugplatz Jura-Grenchen AG

Durch das Bestehen eines regionalen Flughafens wird die Attraktivität des Kantons für
die Ansiedlung internationaler Unternehmen erhöht. Arbeitsplätze sollen geschaffen,
erhalten bzw. gesichert werden.

6. BLS AG, Bern

Förderung des öffentlichen Verkehrs und Sicherung der Dienstleistungen im Regional-
verkehr.

7. RBS, Regionalverkehr Bern-Solothurn

Förderung des öffentlichen Verkehrs und Sicherung der Grundversorgung sowie der
Dienstleistungen im Regionalverkehr von Bern nach Solothurn als auch von Olten nach
Solothurn und retour.

8. BSG, Bielersee-Schifffahrts-Gesellschaft, Biel

Förderung des öffentlichen Verkehrs und Sicherstellung der Dienstleistungen im Regio-
nalverkehr.

9. Parking AG, Solothurn

Bereitstellung von Parkmöglichkeiten für im Stadtgebiet angesiedelte Unternehmen,
Geschäfte und derer Kundschaft. Minimierung Suchverkehrs zum Finden eines Park-
platzes.

10. ASM, Aare Seeland Mobil AG

Förderung des öffentlichen Verkehrs, Sicherung der Grundversorgung und die Sicher-
stellung der Dienstleistungen in den Bereichen Regionalverkehr, Transport und Touris-
mus.

11. BOGG, Busbetrieb Olten Gösgen Gäu, Wangen bei Olten

Förderung des öffentlichen Verkehrs und Sicherstellung der Dienstleistungen im Regio-
nalverkehr.

12. BSU, Busbetrieb Solothurn und Umgebung, Solothurn

Förderung des öffentlichen Verkehrs und Sicherstellung der Dienstleistungen im Regio-
nalverkehr.

13. BGU, Busbetrieb Grenchen und Umgebung, Grenchen

Förderung des öffentlichen Verkehrs und Sicherstellung der Dienstleistungen im Regio-
nalverkehr.

14. BLT, Baselland Transport AG, Oberwil

Förderung des öffentlichen Verkehrs und Sicherstellung der Dienstleistungen im Regio-
nalverkehr.
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15. Schweizer Bibliotheksdienst Genossenschaft, Bern

Interkantonale Vernetzung und Nutzung von Synergien im Bibliothekswesen und wirt-
schaftliche Sicherung des Schweizerischen Bibliotheksdienstes.

16. SNB, Schweizerische Nationalbank, Bern

Die Nationalbank führt die Geld- und Währungspolitik im Gesamtinteresse des Landes.
Sie gewährleistet die Preisstabilität. Aus historischen Gründen sind die Kantone an der
SNB beteiligt.

17. Schweizer Salinen AG, Pratteln

Die Zentralisierung der Herstellung, des Vertriebs und des Handels mit Salzprodukten.
Die Versorgung der Schweiz mit Salz sicherstellen. Die Salinen sind im Besitz der Kan-
tone.

18. SelFin Invest AG, Pratteln

Die Gesellschaft bezweckt die Erbringung von Dienstleistungen mit Immobilienverwal-
tung, Finanzierungen und der Verwaltung und Bewirtschaftung von Vermögen, Betei-
ligungen und Rechten einschliesslich Immaterialgüterrechten sowie die Vornahme von
Finanz-, Handels- und Finanzierungsgeschäften jeglicher Art, namentlich im Bereich
der Salzgewinnung und der Salzversorgung in der Schweiz.

19. eOperations Schweiz AG, Bern

Das Erbringen von Dienstleistungen im Zusammenhang mit der Anwendung von Infor-
mations- und Kommunikationstechnologie für Bund, Kantone und Gemeinden, insbe-
sondere zur Unterstützung digitalisierter Behördenleistungen. Kostenersparnis durch
gemeinsamen Aufbau und Betrieb von IT-Lösungen.

20. Swissmedic, schweizerisches Heilmittelinstitut, Bern

Das Institut gewährleistet, dass in der Schweiz nur qualitativ hochstehende, sichere und
wirksame Heilmittel erhältlich sind.

21. Raurica Wald AG, Muttenz

Erhaltung sowie nachhaltige Waldbewirtschaftung zu gewährleisten und den Absatz
minderwertiger Holzsortimente zu einem angemessenen Preis sicherstellen.

22. BG Mitte, Bürgschaften für KMU, Burgdorf

Zur Förderung von KMU’s durch Verbürgung von Darlehen und Krediten zur deren Er-
haltung und für Erweiterungen. Kostengünstige und qualifizierte Erstberatung der
Kunden der Wirtschaftsförderung in die Bürgschaftsangelegenheiten durch Spezialis-
ten der BGM.

23. Solothurnische landwirtschaftliche Kreditkasse Genossenschaft, Solothurn

Förderung der Strukturentwicklung der Solothurner Landwirtschaft im Rahmen der
eidgenössischen und kantonalen Landwirtschaftsgesetzgebung durch Gewährung von
zinslosen Finanzhilfen und Beiträgen.
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24. AKSO, Ausgleichskasse Kanton Solothurn, Zuchwil

Vollzug der Bundesgesetzgebung über die AHV, EOG, die Familienzulagen und Teile
des Bundesgesetzes über Invalidenversicherung IVG. Als vom Kanton Solothurn über-
tragene Aufgaben führt sie ausserdem die Familienausgleichskasse des Kantons Solo-
thurn (FAK), richtet die Ergänzungsleistungen (EL) zur AHV und IV sowie die Individu-
elle Prämienverbilligung zur Krankenversicherung (IPV) aus.

25. Switzerland Innovation Park Biel/Bienne AG, Biel

Universitäten und Forschungsinstitute mit Unternehmen zusammenzubringen, um In-
novationsprojekte zu ermöglichen und zu beschleunigen.

3.2.2 Zu Frage 2:

Welche Beteiligung ist von strategischer Bedeutung? Und aus welchem Grund?

Grundsätzlich sind alle Beteiligungen aus einem strategischen Grund eingegangen
worden.

Bei den Transportunternehmen wurden früher bedingt rückzahlbare Darlehen ge-
währt und als Sicherheit wurden Beteiligungen eingegangen. Heute ist der Kanton So-
lothurn Leistungsbesteller und kann so genügend Einfluss nehmen. In diesen Fällen ist
die strategische Bedeutung nicht mehr so gross.

3.2.3 Zu Frage 3:

Welche Beteiligungen sind einem Konkordatsvertrag, einer interkantonalen Vereinba-
rung oder sonstigen rechtlichen Vorgaben geschuldet?

– FHNW, Fachhochschule Nordwestschweiz (Fachhochschulvereinbarung 2003)

– eOperations Schweiz AG, Bern (SIK Schweizerische Informatikkonferenz)

– Schweizer Salinen AG, Pratteln (Konkordat mit Statuten)

3.2.4 Zu Frage 4:

Bitte bei Beteiligungen <10 % Stimmanteilen die wichtigen Gründe (gemäss Beteili-
gungsstrategie Kapitel 12.2.1, § 1, Abs. 7) je Beteiligung auflisten.

Wir verweisen auf die Ausführungen unter Frage 1.

3.2.5 Zu Frage 5:

Bei welcher Beteiligung ist der Kanton Solothurn zugleich Leistungsbesteller?

Für die zusätzlichen Dienstleistungen gemäss Globalbudget Gesundheit (SGB
0212/2023), ist der Kanton bei der Solothurner Spitäler AG (soH) zugleich Leistungsbe-
steller.

Bei sämtlichen Transportunternehmungen ist der Kanton Solothurn zugleich der Leis-
tungsbesteller.
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3.2.6 Zu Frage 6:

Mit welcher Begründung werden welche Beteiligungen dem Verwaltungs- bzw. dem
Finanzvermögen zugewiesen (z.B. Solothurnische landwirtschaftliche Kreditkasse Ge-
nossenschaft im Verwaltungsvermögen)?

Die Zuteilung erfolgt gemäss den Vorgaben aus dem Harmonisierten Rechnungsmodell
2 (HRM2). Dem Verwaltungsvermögen werden diejenigen Vermögenswerte zugewie-
sen, die unmittelbar der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen. Dem Finanzvermö-
gen sind Beteiligungen zugewiesen, welche verkauft werden könnten, ohne dass die
staatliche Aufgabenerfüllung beeinträchtigt wird.

3.2.7 Zu Frage 7:

Aus welchen Beteiligungen ist heute und in Zukunft mit einem Finanzertrag zu rech-
nen?

Wenn es der aktuelle Geschäftsgang erlaubt, kann bei folgenden Beteiligungen mit
einem Finanzertrag gerechnet werden:

Parking AG, NSNW AG, Schweizer Salinen AG, SGV und bei der SNB

3.2.8 Zu Frage 8:

Wie wird bei Beteiligungen sichergestellt, dass die vom Kanton gestellten VR-Mitglie-
der auch die kantonalen Interessen vertreten? Funktioniert das in der Praxis?

Bei den wichtigen Beteiligungen finden mindestens jährlich Eigentümergespräche
statt. Bei Bedarf finden auch zusätzliche Gespräche statt.

Die Kantonsvertreter von den Transportunternehmungen werden zu Beginn der neuen
Legislatur zu einem Treffen eingeladen, an welchen die neusten Informationen zum
öffentlichen Verkehr ausgetauscht werden.

Die Vertretung der kantonalen Interessen ist somit in der Praxis sichergestellt.

3.2.9 Zu Frage 9:

Gibt es weitere Beteiligungen des Kanton Solothurn, welche nicht auf dem Beteili-
gungsspiegel aufgelistet sind?

Nein, es sind alle Beteiligungen im Beteiligungsspiegel aufgeführt.

3.2.10 Zu Frage 10:

Im 2023 wurde die Beteiligungsstrategie überarbeitet und dabei in Kapitel 12.2.1, § 2,
Abs. 3 die Überprüfung der Beteiligungen von «alljährlich» auf «nach Bedarf» abge-
schwächt. Wieso diese Änderung? Und wurden diese Überprüfungen bis 2023 konse-
quent durchgeführt und dokumentiert? Falls nein, welche nicht?

Es ist nicht erforderlich, jedes Jahr die Fragen nach Fragebogen im Anhang zu beant-
worten, sondern nur dann, wenn sich bei der Eigentümerstrategie der Beteiligung oder
bei der Gesellschaft selber sich etwas materiell ändert.

Es ging dabei auch um einen Abbau der Bürokratie.
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3.2.11 Zu Frage 11:

Sieht der Regierungsrat Handlungsbedarf im Umgang mit den Beteiligungen (Erhö-
hung, Reduktion, Veräusserung)?

Derzeit sind keine neuen Beteiligungen geplant.

Die Veräusserung der Beteiligungen an Transportunternehmungen wäre möglich,
wenn sich ein Käufer aus dem öffentlichen Gemeinwesen findet (vgl. I 0250/2023 Inter-
pellation Fraktion FDP.Die Liberalen: Praxis des Kantons Solothurn in Bezug auf das En-
gagement im freien Markt).

Andreas Eng
Staatsschreiber

Verteiler

Finanzdepartement
Amt für Finanzen
Parlamentsdienste
Traktandenliste Kantonsrat
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